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Das hohe Verkehrsaufkommen auf der Fahrbahn der Bahnhofstraße führt beispielsweise 
dazu, dass viele Radfahrer diese meiden und stattdessen auf den Gehweg ausweichen. Die-
ser ist zwar für Radfahrer freigegeben, es besteht durch die zu geringe Gehwegbreite jedoch 
die Gefahr, dass es zu Konflikten zwischen Fußgängern und Radfahrern kommt. 

Der Busverkehr sorgt zusammen mit der S-Bahn-Anbindung für eine gute Verknüpfung in-
nerhalb der Gemeinde und in die benachbarten Orte.  

Das Mobilitätsangebot wird durch eine Station des Verleihsystems MVG-Rad und den Car-
Sharing-Anbieter STATTAUTO sinnvoll ergänzt. MVG Rad bietet eine ergänzende Lösung 
für die „letzte Meile“ in periphere Ortsteile, z.B. im Gewerbegebiet Lochhamer Schlag, an. 

 S-BAHNHALTEPUNKT LOCHHAM 

Der S-Bahnhaltepunkt Lochham liegt im Norden des Gemeindegebietes von Gräfelfing. Er 
ist der zentrale ÖPNV-Knotenpunkt für diesen Ortsteil. 

 

Abbildung 132: S-Bahnhaltepunkt Lochham [Quelle: team red] 

5.3.1 FUßVERKEHR 

Entlang der Straßen befinden sich beidseitig ausreichend breite Fußwege. Zur Querung der 
Maria-Eich-Straße wurde eine Bedarfsampel errichtet. Im Bereich der Bushaltestelle Jahn-
platz (Fahrtrichtung Norden) steht zur Querung der Aubinger Straße eine Mittelinsel zur Ver-
fügung. 
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Abbildung 133: S-Bahnhaltepunkt Lochham Straßenraum [Quelle: team red] 

Der Bahnsteig ist von beiden Seiten zugänglich. Auf der Nordseite (Aubinger Straße) ermög-
licht ein Aufzug einen barrierefreien Zugang. Der südliche Zugang liegt abseits des Straßen-
verkehrs am Himbelsweg, der östlich weiter zum Schulzentrum führt. 

Auf der Karte „Erreichbarkeit Fußwege“ sind um den Standort S-Bahnhaltepunkt Lochham 
Isochronen der Fußwege mit Gehzeiten von 10, 20 und 30 Minuten zu sehen. Der ebenfalls 
untersuchte Standort Schulzentrum ist in weniger als 10 Minuten erreichbar, genauso wie 
weite Teile des Ortsteils Lochham (siehe auch Anlage 25). 
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Abbildung 134: S-Bahnhaltepunkt Lochham: Isochronenkarte Erreichbarkeit Fußwege [Karte: team red auf Basis 
von © OpenStreetMap.org] 
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5.3.2 RADVERKEHR 

Der Radverkehr wird auf der Seite des Jahnplatzes auf der Straße geführt. Im Bereich der 
Unterführung befindet sich ein Radweg, der sich nach Osten entlang der Lochhamer Straße 
fortsetzt. Entlang der Aubinger Straße nach Norden sind keine Radverkehrsanlagen verfüg-
bar. 

Am Bahnhof befinden sich Abstellanlagen für Fahrräder. Die Qualität der Abstellanlagen 
(Überdachung, Möglichkeit das Fahrrad anzuschließen) sowie deren Anzahl ist gut. 

 

Abbildung 135: S-Bahnhaltepunkt Lochham Fahrradabstellanlage [Quelle: team red] 

Auf den nachfolgenden Karten „Erreichbarkeit mit dem Fahrrad“ sowie „Erreichbarkeit mit 
dem E-Bike“ sind um den S-Bahnhaltepunkt Lochham die Fahrzeiten anhand von Isochro-
nen dargestellt. 

Mit dem Fahrrad sind weite Teil des Gemeindegebiets innerhalb von 10 Minuten erreichbar. 
Die Fahrtzeiten verringern sich mit einem E-Bike bzw. Pedelec entsprechend. Auch das 
Münchner Stadtteilzentrum Pasing ist in etwa 10 Minuten mit dem Rad zu erreichen (siehe 
auch Anlagen 26 und 27). 
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Abbildung 136: S-Bahnhaltepunkt Lochham: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Fahrrad [Karte: team red auf 
Basis von © OpenStreetMap.org] 

 

Abbildung 137: S-Bahnhaltepunkt Lochham: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem E-Bike [Karte: team red auf 
Basis von © OpenStreetMap.org] 
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5.3.3 PKW-VERKEHR 

Auf der Aubinger Straße gilt Tempo 40. Die Wohngebiete, die über die Maria-Eich-Straße 
erreicht werden können, liegen in einer Tempo 30-Zone. 

Parkmöglichkeiten gibt es direkt am Zugang zum Bahnsteig an der Maria-Eich-Straße. Diese 
sind auf 30 Minuten beschränkt (Parkscheibe oder über die App PARKNOW). Weitere Park-
möglichkeiten befinden sich am Jahnplatz, der als Parkzone ausgewiesen ist. Hier darf man 
bis zu 2 Stunden stehen (ebenfalls mit Parkscheibe oder über die App PARKNOW). Es gibt 
keinen offiziellen Park+Ride-Parkplatz. 

 

Abbildung 138: S-Bahnhaltepunkt Lochham Parkraum [Quelle: team red] 

Laut folgender Isochronenkarte ist mit dem Pkw der Bahnhof Lochham aus dem Gemeinde-
gebiet in maximal 10 Minuten erreichbar. Bis zur Autobahnauffahrt zur A96 beträgt die Fahrt-
dauer nur wenige Minuten. Hier bestehen direkte Anschlüsse an den Mittleren Ring sowie an 
die Autobahnen im Westen Münchens (siehe auch Anlage 28). 
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Abbildung 139: S-Bahnhaltepunkt Lochham: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Pkw [Karte: team red auf Basis 
von © OpenStreetMap.org] 

5.3.4 ÖPNV 

Die Taktung der S-Bahn von 20 Minuten zwischen 05.30 Uhr und 00.00 Uhr in beide Rich-
tungen ist befriedigend, in Stoßzeiten zum Berufsverkehr haben andere Linien des Münch-
ner Umlandes jedoch bereits einen 10-Minuten Takt. 

Der S-Bahnhaltepunkt Lochham ist über die Linie 160 an den Bahnhof Pasing angebunden, 
welcher in 12 Minuten Fahrzeit zu erreichen ist. 

Die Linie 258 pendelt über Planegg zwischen den S-Bahnhaltestellen Lochham und Gräfel-
fing und bedient dabei mehrere Haltepunkte in Gräfelfing sowie in Planegg. Die Linie 267 
verbindet Gräfelfing mit der U-Bahnstation Fürstenried sowie dem S-Bahnhaltepunkt Neu-
aubing an der S-Bahnlinie S8. Alle Linien verkehren tagsüber im 20-Minuten Takt. 

Lediglich die Bushaltestelle an der Aubinger Straße auf der Seite des Jahnplatzes verfügt 
über Sitzgelegenheiten und einen Witterungsschutz. Ein Wartehäuschen mit gleicher Aus-
stattung ist am Zugang zur S-Bahn aufgestellt, aber nicht direkt einer Haltestelle zugeordnet. 
Im Eingangsbereich befindet sich eine öffentliche Toilette. 
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Tabelle 15: Bus- und Bahnverbindungen am S-Bahnhaltepunkt Lochham 

Folgende Darstellung zeigt die Isochronenkarte des ÖPNVs (siehe auch Anlage 29). 

 

Abbildung 140: S-Bahnhaltepunkt Lochham: ÖPNV Anbindung [Karte: team red auf Basis von © OpenStreet-
Map.org] 
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5.3.5 WEITERE MOBILITÄTSANGEBOTE 

Am S-Bahnhaltepunkt Lochham befindet sich eine Bike-Sharing Station von MVG-Rad. 

Abbildung 141: S-Bahnhaltepunkt Lochham Bike-Sharing Station [Quelle: team red] 

5.3.6 FAZIT STANDORT S-BAHNHALTEPUNKT LOCHHAM 

Der S-Bahnhof ist der zentrale Verkehrsknotenpunkt für den Ortsteil Lochham. Die S-Bahn 
und die drei Buslinien sorgen für gute Verbindungen innerhalb der Gemeinde und in benach-
barte Orte.  

Die Rahmenbedingungen für den Fußverkehr sind sehr gut und auch mit dem Fahrrad ist 
der Bahnhof gut zu erreichen. Lediglich die Aubinger Straße nach Norden ist für den Radver-
kehr aufgrund des relativ hohen Verkehrsaufkommens und der fehlenden Radverkehrsanla-
gen nicht ideal. 

Mit dem Pkw ist der Bahnhof grundsätzlich ebenfalls gut erreichbar, es stehen jedoch keine 
Park+Ride-Möglichkeiten zur Verfügung. Es besteht die Möglichkeit, dass sich S-Bahn-Nut-
zer stattdessen Stellplätze in den umliegenden Wohngebieten suchen. 

Eine Station des Verleihsystems MVG-Rad befindet sich ebenfalls am Bahnhof. Diese kann 
u.a. eine Lösung für Fahrten in periphere Ortsteile, wie dem Gewerbegebiet Lochhamer 
Schlag, bieten. 
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 BAHNHOFSTRAßE OST (POST) 

Die Bahnhofsstraße ist zentral in Gräfelfing gelegen und verläuft vom S-Bahnhaltepunkt Grä-
felfing aus nach Osten bis zur Würm. Hier mündet die Bahnhofsstraße in die Würmtalstraße 
Richtung München-Großhadern. Der untersuchte Standort auf Höhe der Post befindet sich 
etwa in der Mitte der Straße. 

Die Bahnhofsstraße ist die zentrale Einkaufsstraße Gräfelfings mit diversen Geschäften, Ca-
fés und Restaurants sowie weiteren öffentlichen Einrichtungen. 

5.4.1 FUßVERKEHR  

Die Bahnhofsstraße hat zu beiden Seiten der Straße ausgebaute Fußwege, die für Radfah-
rer freigegeben sind. Dies kann insbesondere bei hohem Fußverkehrsaufkommen zu kriti-
schen Situationen führen.  

Durch die geringen Geschwindigkeiten ist das Queren der Bahnhofstraße meist gut möglich. 
In Höhe der Schulstraße befindet sich als Querungshilfe eine Bedarfsampel. 

Wie in der Isochronenkarte ersichtlich, ist vom untersuchten Standort aus lediglich der Bahn-
hof Gräfelfing zu Fuß in weniger als 10 Minuten zu erreichen. Mit einem Fußweg von 20 Mi-
nuten sind weite Teile des Gräfelfinger Ortsgebietes abgedeckt (siehe auch Anlage 30). 

 

Abbildung 142: Bahnhofstraße (Ost): Isochronenkarte Erreichbarkeit Fußwege [Karte: team red auf Basis von © O-
penStreetMap.org] 
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5.4.2 RADVERKEHR 

Entlang der Bahnhofstraße sind die Gehwege für den Radverkehr freigegeben. Diese Option 
wird von relativ vielen Radfahrern angenommen, da das Radfahren auf der eigentlichen 
Fahrbahn durch das hohe Verkehrsaufkommen, teilweise enge Überholmanöver von Autos 
und Bussen sowie ein- und ausparkende Autos oft unangenehm und zumindest subjektiv ge-
fährlich ist. Auf den Gehwegen können bei hohem Fußverkehrsaufkommen jedoch ebenfalls 
kritische Situationen entstehen. 

 

Abbildung 143: Geh- und Radweg Bahnhofstraße [Quelle: team red] 

 

Abbildung 144: Straßenraum Bahnhofstraße [Quelle: team red] 
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Die Bahnhofsstraße ist zentral gelegen und mit dem Fahrrad aus dem gesamten Gemeinde-
gebiet in etwa 10 Minuten zu erreichen. Bis zum Zentrum des Münchner Stadtteils Pasing 
sind es etwa 20 Minuten. 

Somit eignet sich das Fahrrad für die Gräfelfinger Bürger grundsätzlich ideal, um damit Erle-
digungen in der Bahnhofstraße zu tätigen, dort sind die Rahmenbedingungen für den Rad-
verkehr jedoch nicht ideal. 

Vor den Einrichtungen bedingen sich im Allgemeinen Fahrradabstellmöglichkeiten, die je-
doch von Ihrer Qualität her sehr unterschiedlich sind (siehe auch Anlagen 31 und 32). 

 

Abbildung 145: Bahnhofstraße (Ost): Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Fahrrad [Karte: team red auf Basis 
von © OpenStreetMap.org] 
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Abbildung 146: Bahnhofstraße (Ost): Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem E-Bike [Karte: team red auf Basis von 
© OpenStreetMap.org] 

5.4.3 PKW-VERKEHR 

Die Bahnhofstraße ist in diesem Bereich auf Tempo 30 reduziert. Parkmöglichkeiten befin-
den sich auf beiden Straßenseiten in Form von Längs- und Senkrechtparkern. 

 

Abbildung 147: Straßenraum mit Parkraum Bahnhofstraße [Quelle: team red] 

Das Gemeindegebiet Gräfelfings ist mit dem Pkw in weniger als 10 Minuten Fahrtzeit vom 
von der Bahnhofsstraße aus erreichbar. Zur Autobahnauffahrt der A96 benötigt man mit dem 
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Pkw nur wenige Minuten. Hier besteht ein direkter Anschluss an den Mittleren Ring sowie an 
die Autobahnen im Westen Münchens (siehe auch Anlage 33). 

 

Abbildung 148: Bahnhofstraße (Ost): Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Pkw [Karte: team red auf Basis von © 
OpenStreetMap.org] 

5.4.4 ÖPNV  

Die Bahnhofsstraße (Ost) ist mit dem öffentlichen Nahverkehr über die Bushaltestelle Ei-
chendorffplatz (Post) angebunden. Hier verkehren die Buslinien 267 zwischen der Altenburg-
straße über den S-Bahnhaltepunkt Neuaubing nach Fürstenried West sowie die Buslinie 268 
zwischen dem Waldfriedhof in München und dem S-Bahnhaltepunkt in Gräfelfing (siehe 
auch Anlage 34). 

An Werktagen verkehren diese Buslinien durchgehen im 20-Minuten-Takt.  

Die Bushaltestelle ist mit Sitzgelegenheiten und einem Witterungsschutz ausgestattet. 
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Tabelle 16: Bahnhofstraße (Ost) – Bushaltestelle Eichendorfplatz Übersicht Busverbindungen 

 

Abbildung 149: Bahnhofstraße (Ost): ÖPNV-Anbindung [Karte: team red auf Basis von © OpenStreetMap.org] 
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5.4.5 FAZIT BAHNHOFSTRAßE (OST)  

Die Bahnhofsstraße ist die zentrale Einkaufsstraße Gräfelfings. Bei der Bürgerbefragung aus 
dem Mai 2020 gaben 63 % an, mindestens einmal pro Woche dort einzukaufen. Entspre-
chend hoch sind das Verkehrsaufkommen und die Nutzungskonflikte in Bezug auf die ge-
ringe zur Verfügung stehende Fläche des Straßenraums.  

Die Distanzen innerhalb der Bahnhofstraße können problemlos fußläufig bewältigt werden. 
Die Gehwege sind auch im östlichen Bereich teilweise zu schmal, um gleichzeitig einer grö-
ßeren Anzahl von Fußgängern und zahlreichen Radfahrern, die nicht gemeinsam mit dem 
MIV auf der Fahrbahn unterwegs sein wollen, sichere Verhältnisse zu bieten. 

Die Bahnhofstraße ist für Radfahrer gut in etwa 10 Minuten aus dem gesamten Gemeinde-
gebiet zu erreichen. Das Fahren auf der Fahrbahn ist, trotz der in diesem Abschnitt auf 30 
km/h begrenzten Geschwindigkeit, aufgrund des hohen Verkehrsaufkommens durch Pkw 
und Busse, unangenehm, evtl. auch gefährlich. 

Für den MIV ist die Bahnhofsstraße aus dem Ortsgebiet gut erreichbar. Aufgrund des hohen 
Verkehrsaufkommens, zahlreichen Ein- und Ausparkvorgängen und querenden Fußgängern 
ist das Geschwindigkeitsniveau zumindest zu den Geschäftszeiten eher niedrig, was für eine 
relativ kurze Geschäftsstraße im Ortszentrum aber durchaus angemessen scheint und zur 
Verkehrssicherheit beiträgt. 

Über die beiden Buslinien und den S-Bahnhof Gräfelfing ist der Standort gut mit dem ÖPNV 
erschlossen. 

In der Bürgerbefragung aus dem Mai 2020 wurde die Verkehrssituation in der Bahnhofstraße 
mit 4,0 schlechter beurteilt als im Gräfelfinger Durchschnitt (3,2). Knapp die Hälfte der Be-
fragten bewerteten die Aussage „In der Bahnhofstraße gibt es genügend Parkplätze“ mit 
„trifft eher nicht zu“ oder „trifft gar nicht zu“ (siehe auch Kapitel 2.4). 

Eine hohe Anzahl an Problemnennungen (195) bezogen sich auf die Bahnhofstraße. Das 
Parken spielt hier jedoch nur eine relativ geringe Rolle. 

Gefragt wurde auch nach der zukünftigen Gestaltung der Bahnhofstraße. Etwa die Hälfte der 
Befragten möchte, dass die Bahnhofstraße unverändert mit dem Pkw erreichbar bleibt, 32 % 
können sich eine verkehrsberuhigte Zone vorstellen und 16 % sogar eine Fußgängerzone. 

Es gibt also zum einen die Unzufriedenheit mit der aktuellen Situation, zum anderen aber 
keine klare Mehrheit für grundlegende Veränderungen. Dies mag jedoch auch daran liegen, 
dass es bisher keine konkreten Vorstellungen für alternative Lösungen gibt. 
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 HEITMEIERSIEDLUNG 

Die Heitmeiersiedlung befindet sich im nordöstlichen Teil des Gemeindegebietes und nimmt 
aufgrund ihrer Lage nördlich der Autobahn und östlich der Pasinger Straße eine Sonderstel-
lung ein. 

5.5.1 FUßVERKEHR 

Innerhalb der Siedlung sind eigene straßenbegleitende Fußwege vorhanden. Die Querung 
der Straßen ist aufgrund der geringen Geschwindigkeiten der Fahrzeuge und des geringen 
Verkehrsaufkommens unproblematisch. 

Das Ortszentrum sowie die S-Bahnhaltepunkte Lochham und Gräfelfing sind fußläufig ledig-
lich in mehr als 20 Minuten zu erreichen. Der für die Nahversorgung der Siedlung wichtige 
Rewe-Markt südlich der Autobahn liegt in fußläufiger Entfernung (siehe auch Anlage 35). 

 

Abbildung 150: Heitmeiersiedlung: Isochronenkarte Erreichbarkeit Fußwege [Karte: team red auf Basis von © O-
penStreetMap.org] 
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5.5.2 RADVERKEHR 

Innerhalb der Siedlung wird der Radverkehr auf der Straße geführt. Aufgrund der geringen 
Geschwindigkeiten (Tempo 30-Zone) und des geringen Verkehrsaufkommens ist dies unkri-
tisch. 

Von außen ist die Heitmeiersiedlung im Allgemeinen gut mit dem Fahrrad zu erreichen. Ent-
lang der Pasinger Straße führt ein Gehweg, der für Radfahrer freigegeben ist. Die Beschilde-
rung ist nicht immer konsistent, z.B. fehlt bei der Abfahrt von der Pasinger Straße in Rich-
tung Süden die Freigabe für den Radverkehr. Die Verbindung endet im weiteren Verlauf et-
was abrupt in Höhe des Kleinhaderner Wegs (Hinweis Radfahrer absteigen). 

 

Abbildung 151: Fußweg Heitmeiersiedlung Gräfelfing [Quelle: team red] 

 

Abbildung 152: Straßenraum mit Fuß- und Radwegen [Quelle: team red] 
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Abseits des Pkw-Verkehrs führen über Feldwege Verbindungen in Richtung Norden (Mün-
chen-Pasing) und Osten (Kleinhadern). 

Wie in den Isochronenkarten erkennbar, sind sowohl der Bahnhof Lochham als auch das 
Münchner Stadtteilzentrum Pasinger in 10 Minuten mit dem Fahrrad erreichbar. Mit einem E-
Bike verkürzt sich die zeitliche Distanz entsprechend (siehe auch Anlagen 36 und 37). 

 

Abbildung 153: Heitmeiersiedlung: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Fahrrad [Karte: team red auf Basis von 
© OpenStreetMap.org] 
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Abbildung 154: Heitmeiersiedlung: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem E-Bike [Karte: team red aus Basis von © 
OpenStreetMap.org] 

5.5.3 PKW-VERKEHR 

Die Straßenanbindung der Heitmeiersiedlung ist als sehr gut zu beurteilen. Direkt an der 
Pasinger Straße gelegen und unweit der Autobahnauffahrt zur A 96 ist die Heitmeiersiedlung 
hervorragend mit dem MIV zu erreichen (siehe auch Anlage 38).  

Innerhalb des Gebietes besteht eine Tempo 30-Zone. Parkplätze sind entlang der Straßen 
vorhanden, ein Parkraummanagement besteht nicht. 
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Abbildung 155: Heitmeiersiedlung: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem PKW [Karte: team red auf Basis von © 
OpenStreetMap.org] 

5.5.4 ÖPNV 

Die Heitmeiersiedlung verfügt über zwei Bushaltestellen, wobei die Haltestelle Starnberger 
Straße ausschließlich von der Buslinie 258 angefahren wird. Die Haltestelle Heitmeiersied-
lung befindet sich an der Pasinger Straße und wird von den Buslinie 258, 259 und 265 be-
dient. Es besteht somit direkter Anschluss an die S-Bahnhaltepunkte in Gräfelfing und an 
den Bahnhof Pasing. Die Taktung beträgt tagsüber an Werktagen auf allen Linien 20 Minu-
ten (siehe auch Anlage 39). 

Die Haltestelle „Heitmeiersiedlung“ verfügt über Sitzgelegenheiten und einen Witterungs-
schutz. Die Haltestelle Starnberger Weg bietet nur eine Sitzgelegenheit. 
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Abbildung 156: Bushaltestelle Starnberger Straße [Quelle: team red] 

 

Abbildung 157: Bushaltestelle Heitmeiersiedlung [Quelle: team red] 
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Tabelle 17: Heitmeiersiedlung: Übersicht Busverbindungen 

 

Abbildung 158: Heitmeiersiedlung: ÖPNV-Anbindung [Karte: team red auf Basis von © OpenStreetMap.org] 

Bushaltestelle: Heitmeiersiedlung
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5.5.5 FAZIT HEITMEIERSIEDLUNG  

Die Heitmeiersiedlung ist eine reine Wohnsiedlung, die etwas peripher zum Ortszentrum 
liegt. 

Innerhalb der Heitmeiersiedlung sind die Rahmenbedingungen für den Fußverkehr sehr gut. 
Aufgrund der Lage, sind jedoch viele Ziele im Ort (S-Bahnhöfe, Ortszentrum) nicht gut fuß-
läufig erreichbar. 

Mit dem Fahrrad sind die Distanzen aus der Heitmeiersiedlung heraus problemlos zu bewäl-
tigen. Sowohl das Ortszentrum als auch der S-Bahnhof Lochham sowie das Münchner 
Stadtteilzentrum Pasing sind in etwa 10 Minuten zu erreichen. Je nach konkretem Ziel vari-
iert jedoch die Attraktivität der Verbindungen für den Radverkehr. 

Für den MIV ist die Heitmeiersiedlung gut zu erreichen, sowohl vom Gemeindegebiet aus als 
auch regional über den direkten Autobahnanschluss. 

Durch den 20-Minuten-Takt mit drei Buslinien kann die ÖPNV-Anbindung insgesamt als gut 
bezeichnet werden. Weniger günstig ist die Distanz zu den Bahnhöfen, daher ist es wichtig, 
dass das Busangebot gut auf die S-Bahnfahrpläne abgestimmt ist. 

 GEWERBEGEBIET LOCHHAMER SCHLAG 

Das Gewerbegebiet Lochhamer Schlag befindet sich im östlichen Teil des Gemeindegebie-
tes, südlich der Autobahn A 96. 

5.6.1 FUßVERKEHR 

Es gibt ausreichend breite Gehwege, in den meisten Straßen auf beiden Straßenseiten. 
Querungshilfen für Fußgänger stehen im Gewerbegebiet nicht zur Verfügung. Dies könnte in 
Kombination mit der relativ hohen Verkehrsdichte und der zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
von 50 km/h dazu führen, dass manche Personen Schwierigkeiten haben die Fahrbahn si-
cher zu überqueren. Einzelne Hinweise zu fehlenden Querungsmöglichkeiten ergaben sich 
auch aus der Mitarbeiterbefragung (Februar 2020). 

Auf der Isochronenkarte „Erreichbarkeit Fußwege“ zum Standort Gewerbegebiet Lochhamer 
Schlag sind Isochronen um das Zentrum des Gebietes eingezeichnet. Demnach liegen die 
S-Bahnhöfe sowie das Ortszentrum mit Wegezeiten jenseits der 20 Minuten außerhalb der 
fußläufigen Erreichbarkeit (siehe auch Anlage 40). 
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Abbildung 159: Gewerbegebiet Lochhamer Schlag: Isochronenkarte Erreichbarkeit Fußwege [Karte: team red auf 
Basis von © OpenStreetMap.org] 

5.6.2 RADVERKEHR 

Im Gewerbegebiet sind keine eigenen Radverkehrsanlagen vorgesehen. Die Radfahrer be-
wegen sich mit dem Pkw- und Lkw-Verkehr zusammen auf der Fahrbahn. Aufgrund der rela-
tiv hohen Verkehrsdichte und der erlaubten Geschwindigkeit von 50 km/h ist das Radfahren 
somit in vielen Bereichen des Gewerbegebietes nicht sehr attraktiv und zumindest subjektiv 
gefährlich. Bei einigen Relationen besteht die Möglichkeit Wege abseits der Straßen zu nut-
zen, dies erfordert jedoch eine gute Ortskenntnis. 

Bei der Mitarbeiterbefragung aus dem Februar 2020 wurden bei den Problembereichen so-
wie bei den Verbesserungsvorschlägen für den Radverkehr am häufigsten mehr und bes-
sere Radwege für die Wege zur Arbeit gefordert. 
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Abbildung 160: Straßenraum Gewerbegebiet Lochhamer Straße [Quelle: team red] 

Auf den Isochronenkarten „Erreichbarkeit mit dem Fahrrad“ sowie „Erreichbarkeit mit dem E-
Bike“ sind die Fahrzeiten vom Zentrum des Gebietes eingezeichnet. Von dort aus sind weite 
Teile des Gräfelfinger Gemeindegebietes in etwa 10 Minuten mit dem Fahrrad erreichbar 
(siehe auch Anlagen 41 und 42). 

 

Abbildung 161: Gewerbegebiet Lochhamer Schlag: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Fahrrad [Karte: team 
red auf Basis von © OpenStreetMap.org] 
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Abbildung 162: Gewerbegebiet Lochhamer Schlag: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem E-Bike [Karte: team red 
auf Basis von © OpenStreetMap.org] 

5.6.3  PKW-VERKEHR 

Das Gebiet hat eine überregionale Bedeutung und ist planerisch vor allem auf das Auto aus-
gelegt. Die Straßenanbindung des Gewerbegebietes ist als sehr gut zu beurteilen. Die Auto-
bahnauffahrt der A96 schließt das Gewerbegebiet direkt ans Münchner Autobahnnetz an. 
Über die Pasinger Straße ist das Areal an den Münchner Stadtteil Pasing angebunden. Süd-
lich des Gewerbegebietes verläuft die Würmtalstraße in östlicher Richtung nach München-
Großhadern, in Richtung Westen weiter über die Bahnhofstraße zum S-Bahnhaltepunkt Grä-
felfing (siehe auch Anlage 43). 

Die dort ansässigen Unternehmen verfügen im Allgemeinen über Stellplätze auf ihrem Areal. 
Darüber hinaus können Fahrzeuge am Straßenrand abgestellt werden, ein Parkraumma-
nagement (Gebühren oder zeitliche Befristung) besteht nicht. Nach der Mitarbeiterbefragung 
aus dem Februar 2020 parken 80 % der Mitarbeiter auf dem Betriebsgelände, 23 % am Stra-
ßenrand, 17 % auf einem öffentlichen Parkplatz und 10 % auf einem privaten Parkplatz 
(Mehrfachnennungen waren möglich). Einzelne Nennungen bei den Verbesserungsvorschlä-
gen (26 bei 532 Teilnehmern) forderten, weitere Parkmöglichkeiten zu schaffen. 

In der Mitarbeiterbefragung aus dem Februar 2020 wurden vor allen Dingen das hohe Ver-
kehrsaufkommen und die Stausituation kritisiert. Ein Mangel an Parkplätzen kam erst an 
zweiter Stelle. 
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Abbildung 163: Gewerbegebiet Lochhamer Schlag: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Pkw [Karte: team red 
auf Basis von © OpenStreetMap.org] 

5.6.4 ÖPNV 

Der öffentliche Nahverkehr schließt das Gewerbegebiet Lochhamer Schlag über die Busli-
nien 265, 259 und 160 an. Das Gewerbegebiet ist somit innergemeindlich wie auch regional 
an das MVV Netz angebunden. Die Bushaltestelle Seeholzenstraße liegt zentral im Areal 
und verfügt über Sitzmöglichkeiten und einen Witterungsschutz. 

 

Abbildung 164: Bushaltestelle Seeholzenstraße [Quelle: team red] 
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Ein kritischer Faktor ist, dass der schienengebundene öffentliche Nahverkehr nicht fußläufig 
erreichbar ist, sodass die Nutzer auf Lösungen für die „letzte Meile“ angewiesen sind (siehe 
auch Anlage 44). 

In der Mitarbeiterbefragung aus dem Februar 2020 wurde mit Abstand am häufigsten die Un-
zuverlässigkeit des ÖPNV (Bus und S-Bahn) genannt. Weitere Themen wie fehlende Verbin-
dungen, Fahrtzeiten und Taktungen wurden vergleichsweise selten kritisiert. Bei den Ver-
besserungsvorschlägen fanden sich jedoch vor allen Dingen Wünsche nach besserer Anbin-
dung und Taktung. 

 

Tabelle 18: Gewerbegebiet Lochhamer Schlag: Übersicht Busverbindungen 

 

Abbildung 165: Gewerbegebiet Lochhamer Schlag: ÖPNV-Anbindung [Karte: team red auf Basis von © OpenStreet-
Map.org] 

Bushaltestelle: Seeholzenstraße

Linie Richtung Betriebszeiten Takt

Bus 265 5:44 - 23:44 Uhr 05 min

10 min

20 min

40 min

Linie Richtung Betriebszeiten Takt

Bus 265 5:14 - 23:54 Uhr 05 min

10 min

20 min

40 min

Linie Richtung Betriebszeiten Takt

Bus 259 5:34 - 0:04 Uhr 05 min

10 min

20 min

40 min

Linie Richtung Betriebszeiten Takt

Bus 259 5:44 - 0:14 Uhr 05 min

10 min

20 min

40 min

Linie Richtung Betriebszeiten Takt

Bus 160 5:34 - 21:14 Uhr 05 min

10 min

20 min

40 min

Linie Richtung Betriebszeiten Takt

Bus 160 4:47 - 21:07 Uhr 05 min

10 min

20 min

40 min

Pasing - Planegg

Planegg - Pasing

Pasing - 

Martinsried

Martinsried - 

Pasing

Karlsfeld - 

Waldfriedhof

Waldfriedhof - 

Karlsfeld

23 0 1 2

22 23 0 1 2

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22

13 14 15 16 17 18 19 20 214 5 6 7 8 9 10 11 12

2

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 0 1 2

1 2

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 0 1

0 1 2

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 0

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23



 

 

Stand: 11.02.2021 
Autor: Picha-Rank, Alisa 
M:\26770\2-Projekt\D-Bearbeitung\Bericht\Bestandsaufnahme\Bestandsaufnahme_Gräfelfing_Endverison_ 2021-02-11.docx 

Seite 142/166 

Version Endversion 

 

5.6.5 MOBILITÄTSDIENSTLEISTUNG  

Im Gewerbegebiet befindet sich eine Verleihstation von MVG Rad. Diese ermöglicht u.a. 
Fahrten zu den Bahnhöfen des schienengebundenen Verkehrs, z.B. zur S-Bahn in Gräfelfing 
oder zur U-Bahn Großhadern. 

 

Abbildung 166: MVG Rad Station im Gewerbegebiet [Quelle: team red] 

Darüber hinaus befindet sich im Gewerbegebiet eine freie Tankstelle. Die Gemeinde plant 
zudem eine Ladesäule für Elektro-Pkw. 

5.6.6 FAZIT STANDORT GEWERBEGEBIET LOCHHAMER STRAßE 

Durch seine periphere Lage ist das Gewerbegebiet nur aus den östlichen Ortsteilen fußläufig 
gut erreichbar. Innerhalb des Quartiers sind die Rahmenbedingungen für den Fußverkehr in 
Ordnung, es fehlen jedoch punktuell Querungshilfen. 

Mit dem Fahrrad sind die Entfernungen vom Ortszentrum sowie von den S-Bahnhöfen aus 
problemlos zu bewältigen. Die Bedingungen für den Radverkehr sind innerhalb des Gebietes 
jedoch nicht ideal. 

Das Gewerbegebiet Lochhamer Schlag ist primär auf den MIV ausgelegt. Die direkte Lage 
an der Autobahnausfahrt bindet das Gewerbegebiet an das regionale und überregionale Au-
tobahnnetz an. Das gesamte Gemeindegebiet ist mit dem Pkw in 10 Minuten zu erreichen. 
Die Parkmöglichkeiten scheinen im Allgemeinen auszureichen. 

Die ÖPNV-Anbindung ist mit drei Buslinien, welche sowohl das Gemeindegebiet abdecken 
als auch eine Anbindung an weitere ÖPNV-Haltestellen sowie den Knotenpunkt München 
Pasing als gut zu bewerten. Für die Wege zu S-Bahn und U-Bahn sind die Nutzer jedoch auf 
Lösungen für die „letzte Meile“ angewiesen, z.B. durch den Busverkehr oder das MVG Rad. 
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 BAUHOF UND WERTSTOFFHOF / FRIEDHOF 

Der Bauhof und Wertstoffhof befinden sich gegenüber des Gräfelfinger Friedhofs am südli-
chen Ende des Gewerbegebietes Lochhamer Schlag. 

5.7.1 FUßVERKEHR 

Im direkten Umfeld sind ausreichend breite Fußwege vorhanden. In Höhe des Zugangs zum 
Friedhof befindet sich eine Querungshilfe (Mittelinsel). Weiter nördlich sind keine Querungs-
hilfen verfügbar, was in Zeiten mit hohem Verkehrsaufkommen für mobilitätseingeschränkte 
Personen problematisch sein könnte. 

Aufgrund seiner Randlage ist der Standort aus dem Gemeindegebiet nur eingeschränkt fuß-
läufig erreichbar. Zu den S-Bahnhaltepunkten sind es deutlich über 20 Minuten Fußweg 
(siehe auch Anlage 45). 

 

Abbildung 167: Bauhof und Wertstoffhofs / Friedhof: Isochronenkarte Erreichbarkeit Fußwege [Karte: team red auf 
Basis von © OpenStreetMap.org] 
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5.7.2 RADVERKEHR 

An der Straße „Lochhamer Schlag“ endet bzw. beginnt ein Schutzstreifen für den Radver-
kehr etwas abrupt südlich des Wertstoffhofs. Sonst gibt es in diesem Umfeld keine eigenen 
Radverkehrsanlagen. Durch das hohe Verkehrsaufkommen (Pkw und Lkw), relativ hohe zu-
lässige Geschwindigkeiten (Tempo 50) und viele am Straßenrand parkenden Pkws sind die 
Rahmenbedingungen für den Radverkehr daher ungünstig. 

 

Abbildung 168: Straßenraum Lochhamer Schlag [Quelle: team red] 

Auf den Isochronenkarten „Erreichbarkeit mit dem Fahrrad“ sowie „Erreichbarkeit mit dem E-
Bike“ sind die Fahrzeiten vom Zentrum des Gebietes eingezeichnet. Demnach sind weite 
Teile des Gräfelfinger Gemeindegebietes in bis zu 10 Minuten mit dem Fahrrad erreichbar 
(siehe auch Anlagen 46 und 47). 
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Abbildung 169: Bauhof und Wertstoffhof / Friedhof: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Fahrrad [Karte: team 
red auf Basis von © OpenStreetMap.org] 

 

Abbildung 170: Bauhof und Wertstoffhof / Friedhof: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem E-Bike [Karte: team red 
auf Basis von © OpenStreetMap.org] 
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5.7.3 PKW-VERKEHR 

Die Straßenanbindung des Gewerbegebietes ist als sehr gut zu bezeichnen. Die Autobahn-
auffahrt der A 96 schließt das Gewerbegebiet direkt ans Münchner Autobahnnetz an. Über 
die Pasinger Straße ist das Areal nach Norden an den Münchner Stadtteil Pasing angebun-
den. Südlich des Gewerbegebietes verläuft die Würmtalstraße als wichtige Ost-West-Verbin-
dung (siehe auch Anlage 48). 

In der Straße „Lochhamer Schlag“ gilt, wie im übrigen Gewerbegebiet auch, Tempo 50. Vom 
Wertstoffhof in Richtung Süden wird die Geschwindigkeit auf 30 km/h reduziert. Aufgrund 
der großen Straßenbreite werden Autofahrer jedoch dazu verleitet, die Vorgabe von Tempo 
30 zu überschreiten. 

 

Abbildung 171: Straßenraum mit Bushaltestelle [Quelle: team red] 

Direkt beim Wertstoffhof kann im Straßenraum nicht geparkt werden. Nördlich im Gewerbe-
gebiet ist das Parken erlaubt. Es gibt allgemein keine Parkgebühren oder zeitliche Beschrän-
kungen. 

 

Abbildung 172: Bauhof und Wertstoffhof / Friedhof: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Pkw [Karte: team red 
auf Basis von © OpenStreetMap.org] 
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5.7.4  ÖPNV 

Der öffentliche Nahverkehr schließt das Gewerbegebiet Lochhamer Schlag über die Busli-
nien 265, 259 und 160 an. 

Das Gewerbegebiet ist somit innergemeindlich wie auch regional gut an das MVV Netz an-
gebunden. Die Bushaltestelle „Neuer Friedhof“ liegt direkt am Wertstoffhof am Lochhamer 
Schlag. Auf beiden Straßenseiten ist eine Überdachung verfügbar (siehe auch Anlage 49). 

 

Abbildung 173: Bau- und Wertstoffhof / Friedhof: Übersicht Busverbindungen 

 

Abbildung 174: Bauhof und Wertstoffhof / Friedhof: ÖPNV-Anbindung [Karte: team red auf Basis von © OpenStreet-
Map.org] 
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5.7.5 FAZIT STANDORT BAU- UND WERTSTOFFHOF / FRIEDHOF 

Aufgrund der etwas peripheren Lage ist der Standort aus weiten Teilen des Ortsgebietes, 
insbesondere auch von den S-Bahn-Haltestellen, nur eingeschränkt fußläufig zu erreichen. 

Mit dem Fahrrad bzw. E-Bike lassen sich diese Wege problemlos bewältigen, die Rahmen-
bedingungen für den Radverkehr sind jedoch nur wenig attraktiv, u.U. sogar gefährlich. 

Der Standort ist vor allem für den MIV hervorragend erreichbar, sowohl in Bezug auf in-
nerörtliche Verbindungen als auch in Bezug auf das überörtliche Straßennetz. 

Die ÖPNV-Anbindung ist mit drei Buslinien, welche sowohl das Gemeindegebiet abdecken 
als auch eine Anbindung an weitere ÖPNV-Haltestellen sowie den Knotenpunkt München 
Pasing ermöglichen, als gut zu bewerten. 

Es kann davon ausgegangen werden, dass der überwiegende Teil der Gräfelfinger Bürger 
größere Mengen zum Wertstoffhof bringen möchte und dafür einen Pkw nutzt. Andere Ver-
kehrsmittel dürften eine geringere Rolle spielen, es sollte jedoch sichergestellt sein, dass 
auch Bürger ohne Zugriff auf einen Pkw ihre Wertstoffe korrekt entsorgen können. 

 SCHULCAMPUS 

Der Schulcampus Gräfelfing befindet sich an der Adalbert-Stifter-Straße unweit des S-Bahn-
haltepunktes Lochham, südlich der A 96. Dort befinden sich ein Gymnasium, eine Grund- 
und Mittelschule sowie ein Kindergarten der Gemeinde.  

Das Areal ist umgeben von Grünanlagen bzw. kleinen Wäldern. Für das Gebiet nördlich der 
Adalbert-Stifter-Straße laufen derzeit die Planungen für eine Turn- und Schwimmhalle. 

5.8.1 FUßVERKEHR 

Das Innere des Schulcampus ist autofrei. Auch im direkten Umfeld befinden sich zahlreiche 
Wegeverbindungen abseits der Straßen, darunter auch die Unterführung unter der S-Bahn. 

Die Adalbert Stifter-Straße verfügt beidseitig über Gehwege. Da Kinder bis 10 Jahre auf dem 
Gehweg fahren dürfen und Kinder, die mit dem Roller unterwegs sind, auf dem Gehweg fah-
ren müssen, könnte es trotz der guten Breite der Gehwege zu Stoßzeiten zu Konflikten kom-
men. 
Die umliegenden Wege abseits der Straßen sind als gemeinsame Geh- und Radwege aus-
gewiesen. Der Gehweg in der Rottenbucher Straße ist für den Radverkehr freigegeben. 
Auch hier ist derzeit nicht bekannt, ob es dadurch zu Konflikten zwischen Radfahrern und 
Fußgängern kommt. 

 

Abbildung 175: Gehweg - Radfahrer frei in der Rottenbucher Straße [Quelle: team red] 
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Vom Bahnhof Lochham aus sind es nur wenigen Gehminuten sehr gut zu erreichen. Inner-
halb von 20 Minuten ist ein Großteil des Gemeindegebietes zu Fuß erreichbar, alle weiteren 
untersuchten Standorte befinden sich innerhalb der Isochrone von 20 Minuten (siehe auch 
Anlage 50).  

 

Abbildung 176: Schulcampus: Isochronenkarte Erreichbarkeit Fußwege [Karte: team red auf Basis von © OpenSt-
reetMap.org] 

5.8.2 RADVERKEHR 

In der Tempo 30-Zone der Adalbert-Stifter-Straße wird der Radverkehr normalerweise auf 
der Fahrbahn geführt. Lediglich Kinder bis 10 Jahre müssen bzw. dürfen mit dem Fahrrad 
den Gehweg benutzen. Da einige Parkplätze parallel zur Straße ausgerichtet sind, ergibt 
sich ein gewisses Risiko für Unfälle durch unachtsam geöffnete Fahrzeugtüren, sowohl auf 
der Gehwegseite als auch auf der Straßenseite. 

 

Abbildung 177: Verkehrssituation an der Adalbert-Stifter-Straße [Quelle: team red] 

Die Wege abseits der Straßen (Himbselweg, Lackweg, etc.) sind als gemeinsame Geh- und 
Radwege ausgewiesen. Der Gehweg entlang der Rottenbucher Straße ist für Radfahrer frei-
gegeben (ohne Benutzungspflicht). 
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Abbildung 178: Gehweg - Radfahrer frei in der Rottenbucher Straße [Quelle: team red] 

Im Folgenden sind die Isochronen des Radverkehrs dargestellt. Mit dem Fahrrad ist ein 
Großteil des Gemeindegebietes innerhalb von 10 Minuten erreichbar, mit dem E-Bike na-
hezu das gesamte Gemeindegebiet (siehe auch Anlagen 51 und 52). 

 

Abbildung 179: Schulcampus: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Fahrrad [Karte: team red auf Basis von © 
OpenStreetMap.org] 
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Abbildung 180: Schulcampus: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem E-Bike [Karte: team red auf Basis von © O-
penStreetMap.org] 

5.8.3 PKW-VERKEHR 

Die Adalbert-Stifter-Straße ist für den Pkw-Verkehr als Sackgasse ausgelegt und als Tempo-
30-Zone ausgewiesen. Im östlichen Bereich stehen Schrägparker zur Verfügung, im westli-
chen Bereich sind die Stellplätze als Längsparker ausgerichtet. Zum Zeitpunkt der Ortsbege-
hung waren die Stellplätze nur gering ausgelastet. Es wird davon ausgegangen, dass die 
Auslastung während des regulären Schulbetriebs deutlich höher ist. 

 

Abbildung 181: Parkplatz am Schulcampus [Quelle: team red] 
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Die 10-Minuten-Isochrone für die Fahrzeit mit dem Pkw reicht über das Gemeindegebiet 
Gräfelfings hinaus. Innerhalb von 30 Minuten sind, bei durchschnittlicher Verkehrssituation 
weite Teile des Münchner Stadtgebietes sowie des westlichen Umlandes zu erreichen (siehe 
auch Anlage 53). 

Das übergeordnete Straßennetz ist über die Rottenbucher Straße sowie die Lochhamer 
Straße in wenigen Minuten erreichbar. 

 

Abbildung 182: Schulcampus: Isochronenkarte Erreichbarkeit mit dem Pkw [Karte: team red auf Basis von © O-
penStreetMap.org] 

5.8.4 ÖPNV 

Die nächstgelegene Bushaltestelle ist die Adalbert-Stifter-Straße. Hier verkehrt die Buslinie 
267 zwischen Neuaubing und Fürstenried West im 20-Minuten Takt. 200 Meter nördlich liegt 
an der Kreuzung Lochhamer Straße und Rottenbucher Straße die Bushaltestelle Radlbäck-
straße. Bedient wird die Haltestelle zusätzlich von den Linien 160 und 258, welche ebenfalls 
im 20-Minuten Takt verkehren (siehe auch Anlage 54). 

Lediglich die Bushaltestellen auf der Westseite verfügen über Sitzgelegenheiten und einen 
Witterungsschutz. 
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Im Bereich der Haltestellen wurde eine Bedarfsampel eingerichtet, um den Fußgängern das 
Überqueren der Straße zu erleichtern. 

 

Abbildung 183: Bushaltestelle Adalbert-Stifter-Straße [Quelle: team red] 

 

Abbildung 184: Schulcampus: Übersicht S-Bahnverbindungen 
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Abbildung 185: Schulcampus: Übersicht Busverbindungen 

 

Abbildung 186: Schulcampus: ÖPNV-Anbindung [Karte: team red auf Basis von © OpenStreetMap.org] 
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5.8.5 FAZIT SCHULCAMPUS 

Der Standort Schulcampus ist zentral im Gemeindegebiet gelegen und gut mit verschiede-
nen Verkehrsmitteln erreichbar. 

Für den Fußverkehr herrschen ideale Rahmenbedingungen, u.a. durch den autofreien Kern 
des Areals. 

Mit dem Fahrrad gelangt man in maximal 15 Minuten vom gesamten Gemeindegebiet aus 
zum Standort. Die verschiedenen Fahrradrouten abseits der Straßen erlauben eine sichere 
Anfahrt. Gewisse Gefahrenpotenziale können sich an der Adalbert-Stifter-Straße ergeben, 
wenn zu Stoßzeiten ein hohes Verkehrsaufkommen mit zahlreichen Parkmanövern und eine 
große Anzahl an Radfahrern auf der Straße sowie auf dem Gehweg zusammentreffen. 

Durch die Sackgasse besteht auf der Adalbert-Stifter-Straße keinerlei Durchgangsverkehr. 
Die Ausweisung als Tempo-30-Zone erscheint angemessen. Es besteht jedoch ein gewisses 
Risiko, dass sich Autofahrer durch die Breite der Straße und die gerade Streckenführung zu 
höheren Geschwindigkeiten verleiten lassen. 

Insbesondere die Nähe zum S-Bahnhaltepunkt Lochham sorgt für eine gut Erreichbarkeit mit 
dem ÖPNV, auch über die Gemeindegrenzen hinaus. Diese wird ergänzt durch mehrere 
Buslinien mit attraktiven Bushaltestellen im Umfeld. 

Die ÖPNV-Anbindung des Schulcampus mit zwei Bushaltestellen sowie dem nahegelegenen 
S-Bahnhaltepunkt Lochham ist als gut zu bewerten.  
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6.  UNFALLANALYSE 

Die Unfallanalyse bietet die Grundlage zur Beurteilung des Straßennetzes / Infrastruktur hin-
sichtlich der Verkehrssicherheit für alle Verkehrsarten. Dadurch können Handlungsschwer-
punkte ermittelt werden. 

Für die Auswertung werden polizeilich aufgenommene Unfälle herangezogen und ausgewer-
tet. 

 UNFALLTYPEN 

Die Verkehrsunfälle werden seitens der Polizei wie folgt differenziert: 

Fahrunfall (1) Der Unfall wurde ausgelöst durch den Verlust der Kontrolle über das 
Fahrzeug (wegen nichtangepasster Geschwindigkeit oder falscher Ein-
schätzung des Straßenverlaufs, des Straßenzustandes o.ä.), ohne das 
andere Verkehrsteilnehmer dazu beigetragen haben. Infolge unkontrol-
lierter Fahrzeugbewegungen kann es dann aber zum Zusammenstoß 
mit anderen Verkehrsteilnehmern gekommen sein. 

Zu den Fahrunfällen gehören aber nicht solche Unfälle, bei denen der 
Fahrer die Gewalt über das Fahrzeug infolge eines Konfliktes mit ei-
nem anderen Verkehrsteilnehmer, einem Tier oder einem Hindernis 
auf der Fahrbahn oder infolge plötzlichen körperlichen Unvermögens 
oder plötzlichen Schadens am Fahrzeug verloren hat. Im Verlauf des 
Fahrunfalls kann es zu einem Zusammenstoß mit anderen Verkehrs-
teilnehmern kommen, so dass man nicht von Alleinunfällen sprechen 
kann. 

Abbiegeunfall (2) Der Unfall wurde ausgelöst durch einen Konflikt zwischen einem Ab-
bieger und einem aus gleicher oder entgegen gesetzter Richtung kom-
menden Verkehrsteilnehmer (auch Fußgänger) an Kreuzungen, Ein-
mündungen Grundstücks- oder Parkplatzzufahrten. Wer einer Straße 
mit abknickender Vorfahrt folgt ist kein Abbieger. 

Einbiege/Kreuzen-
Unfall (3) 

Der Unfall wurde ausgelöst durch einen Konflikt zwischen einem ein-
biegenden oder kreuzenden Wartepflichtigen und einem vorfahrtsbe-
rechtigten Fahrzeug an Kreuzungen, Einmündungen oder Ausfahrten 
von Grundstücken und Parkplätzen. 

Überschreiten-Un-
fall (4) 

Der Unfall wurde ausgelöst durch einen Konflikt zwischen einem Fahr-
zeug und einem Fußgänger auf der Fahrbahn, sofern dieser nicht in 
Längsrichtung ging und sofern das Fahrzeug nicht abgebogen ist. Dies 
gilt auch, wenn der Fußgänger nicht angefahren wurde. Ein Zusam-
menstoß mit einem Fußgänger, der sich in Längsrichtung auf der Fahr-
bahn bewegt, gehört zum Unfalltyp 6. 

Unfall durch ru-
henden Verkehr 
(5) 

Der Unfall wurde ausgelöst durch einen Konflikt zwischen einem Fahr-
zeug des fließenden Verkehrs und einem Fahrzeug, das parkt/hält 
bzw. Fahrmanöver im Zusammenhang mit dem Parken/Halten durch-
führte. Unfälle mit Fahrzeugen, die nur verkehrsbedingt waren, zählen 
nicht dazu. 
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Unfall im Längs-
verkehr (6) 

Der Unfall wurde ausgelöst durch einen Konflikt zwischen Verkehrsteil-
nehmern, die sich in gleicher oder entgegengesetzter Richtung beweg-
ten, sofern dieser Konflikt nicht einem anderen Unfalltyp entspricht. 

Sonstiger Unfall 
(7) 

Hierzu zählen alle Unfälle, die keinem anderen Unfalltyp zuzuordnen 
sind. Beispiele: Wenden, Rückwärtsfahren, Parker untereinander, Hin-
dernis oder Tier auf der Fahrbahn, plötzlicher Fahrzeugschaden 
(Bremsversagen, Reifenschäden o.ä.) 

Tabelle 19: Erläuterung der Unfalltypen 

 UNFALLKATEGORISIERUNG 

Die Verkehrsunfälle werden zudem in folgende drei Kategorien unterteilt: 

Unfall mit Getöteten (P1) Personen, die innerhalb von 30 Tagen an den Unfall-
folgen sterben. 

Unfall mit Schwerverletzten (P2) Personen, die unmittelbar zur stationären Behandlung 
(mindestens 24h) in einem Krankenhaus aufgenom-
men wurden. 

Unfall mit Leichtverletzten (P3) Alle übrigen Verletzten  

Tabelle 20: Erläuterung der Unfallkategorien 

 DEFINITION DES AKUTEN HANDLUNGSBEDARFES 

Akuter Handlungsbedarf wird bei einer Unfallhäufungsstelle oder Unfallhäufungslinie gese-
hen. 

6.3.1 UNFALLHÄUFUNGSSTELLE 

Eine Unfallhäufungsstelle wird innerhalb von Ortschaften gemäß dem Merkblatt zur Örtli-
chen Unfalluntersuchung in Unfallkommissionen (M Uko, FGSV, Ausgabe 2012) wie folgt 
definiert: 

• Ausdehnung am Knotenpunkt: Fahrbahnrand 25 m und Fahrbahnachse 50 m 

• Ausdehnung auf freier Strecke: max. 300 m 

• Unfall mit einem Toten 

• Mind. 5 Unfälle gleichen Typs in einem Jahr 

• Mind. 5 Unfälle mit Personenschaden in 3 Jahren 

Auf Landstraßen inklusive einbahnigen Außerortsstraßen wird eine Unfallhäufungsstelle fol-
gendermaßen definiert: 

• Ausdehnung am Knotenpunkt: Fahrbahnrand 25m und Fahrbahnachse 50 m 

• Ausdehnung auf freier Strecke: max. 50 m 

• Unfall mit einem Toten 

• Mind. 3 Unfälle mit schwerem Personenschaden in 3 Jahren  

• 2 Unfälle mit schwerem Personenschaden und mind. 3 Unfälle mit Leichtverletzten in 3 
Jahren 

• 1 Unfall mit schwerem Personenschaden und mind. 5 Unfälle mit Leichtverletzten in 3 
Jahren 

• Mind. 8 Unfälle mit Leichtverletzten in 3 Jahren. 
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6.3.2 UNFALLHÄUFUNGSLINIE 

Eine Unfallhäufungslinie definiert sich im Innerortsbereich gemäß dem Merkblatt zur Örtli-
chen Unfalluntersuchung in Unfallkommissionen (M Uko, FGSV, Ausgabe 2012) durch: 

• Mind. 3 Überschreitungsunfälle in 3 Jahren 

• Abstand zwischen zwei aufeinander folgenden Überschreitungsunfällen: max. 300 m. 

Außerorts auf Landstraßen wird eine Unfallhäufungslinie wie folgt definiert: 

• Mind. 3 mit schwerem Personenschaden in 3 Jahren 

• Abstand zwischen zwei aufeinander folgenden mit schwerem Personenschaden: max. 
600 m. 

 UNFALLANALYSE GRÄFELFING 

6.4.1 GRUNDLAGEN 

Als Grundlagen stehen die anonymisierten Unfalldaten der letzten 5 Jahre des Polizeipräsi-
diums München zur Verfügung. Diese werden nach Unfalltypen, Unfallkategorien sowie Kfz-, 
Fahrrad-, Fußgänger- und Schulwegunfällen ausgewertet. 

6.4.2 ERGEBNISSE DER UNFALLANALYSE 

Insgesamt wurden in den Jahren 2015 bis 2019 740 Unfälle im Gemeindegebiet Gräfelfing 
von der Polizei aufgenommen. Ca. 29 % wurden den Unfällen mit ruhendem Verkehr zuge-
wiesen, knapp 17 % den Einbiege- oder Kreuzungsunfällen. 

Nachstehende Abbildung zeigt die aufgenommenen Unfälle nach Unfalltypen. 

 

Abbildung 187: Unfälle nach Unfalltypen in Gräfelfing 2015 bis 2019 
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Mit Auswertung nach Unfallkategorien ermittelt sich nachstehendes Diagramm. 

 

Abbildung 188: Unfälle nach Unfallkategorien in Gräfelfing 2015-2019 

Insgesamt entsteht bei 25 % der Unfälle ein Personenschaden. Hierbei wurden in den letz-
ten 5 Jahren bei 161 Unfällen die Personen leicht, bei 24 Unfällen schwer verletzt. Bei einem 
Unfall starb eine Person. 

Die Beteiligung des Kfz-Verkehrs bei Unfällen ergibt mit 694 Unfällen in den Jahren 2015 bis 
2019 94 % aller Unfälle in diesem Zeitraum. Im Durchschnitt ereignen sich 138 Unfälle mit 
Kfz-Beteiligung pro Jahr im Gemeindegebiet Gräfelfing. 

 

Abbildung 189: Kfz-Unfälle in Gräfelfing pro Jahr 
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Gemäß M Uko 2012 definiert sich eine Unfallhäufungsstelle innerhalb von Ortschaften bei 
Unfällen mit einem Toten, mind. 5 Unfälle gleichen Typs in einem Jahr oder mind. 5 Unfälle 
mit Personenschaden in 3 Jahren. Diese Unfallhäufungsstelle kann in der Bahnhofstraße 
(Unfall mit einem Toten) und am Knotenpunkt Bahnhofstraße / Pasinger Straße / Planegger 
Straße / Würmtalstraße ermittelt werden (mind. 5 Unfälle mit Personenschaden in 3 Jahren). 

Des Weiteren ist eine Häufung von Unfällen in der Bahnhofstraße, in der Pasinger Straße, 
im Gewerbegebiet und an den S-Bahnhaltestellen zu vermerken. Nachstehende Abbildung 
zeigt die Häufungsstellen gemäß M Uko 2012 sowie Unfallorte mit 10 und mehr Unfällen, 5 
bis 9 Unfällen und 3 bzw. 4 Unfälle in 5 Jahren auf (siehe auch Anlage 55). 

 

Abbildung 190: Unfallhäufungen 2015 – 2019 in Gräfelfing 

Nachstehendes Diagramm zeigt die Anzahl der Unfälle mit Fahrradbeteiligung der letzten 
5 Jahre. 2019 wurden mit 28 Unfällen am meisten Unfälle mit Fahrradbeteiligung registriert. 
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Abbildung 191: Unfälle mit Fahrradbeteiligung in Gräfelfing pro Jahr 

Die Unfallanalyse zeigt auch bei den Unfällen mit Fußgängerbeteiligung 2019 die höchste 
Unfallrate. 

 

Abbildung 192: Fußgängerunfälle in Gräfelfing pro Jahr  
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Die Auswertung der Schulwegunfälle pro Jahr zeigt ebenfalls 2019 als das unfallreichste 
Jahr. 

 

Abbildung 193: Schulwegunfälle in Gräfelfing pro Jahr 
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Die Auswertung der Unfälle mit Fahrrad- und Fußgängerbeteiligung sowie Schulwegunfälle 
sind in nachstehender Abbildung verortet (siehe auch Anlage 56). 

 

Abbildung 194: Unfälle mit Beteiligung von Rad- und Fußverkehr und auf dem Schulweg  
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7. FAZIT DER BESTANDSAUFNAHME 

Bei der umfangreichen Bestandsaufnahme des Gemeindegebietes Gräfelfing liegt das 
Hauptaugenmerk auf der Erfassung der bestehenden Infrastruktur.  

Betrachtet werden dabei die Infrastruktur des motorisierten Individualverkehres (MIV), des 
Fuß- und Radverkehres, des öffentlichen Personennahverkehres (ÖPNV) und der Elektro-
mobilität sowie des Mobilitätsmanagements. Gesonderte Analysen wurden in der Bahnhof-
straße anhand einer Parkraumerhebung und -analyse (ruhender Verkehr) durchgeführt. Zu-
sätzlich wird die Vernetzung der verschiedenen zentralen Orte durch Erreichbarkeitsanaly-
sen für alle Verkehrsarten herausgearbeitet. Eine Unfallanalyse gibt Aufschluss über die 
Verkehrssicherheit im Gemeindegebiet. 

Insgesamt zeigt die Bestandsanalyse vielseitige Potentiale sowie Konflikte im Gemeindege-
biet Gräfelfing auf und ermöglicht dadurch eine Schwerpunktsermittlung. Durch ihre geogra-
fische Lage, die Durchmischung aller Verkehrsarten sowie mit einer hohen Frequentierung 
von Einkaufsverkehren bildet die Bahnhofstraße das Zentrum der Gemeinde. Konflikte ent-
stehen hier durch unklare Zuweisung der Verkehrsflächen sowie durch Priorisierung des 
MIV-Verkehrs und des ruhenden Verkehrs. Mit Hintergrund der öffentlichen Diskussionen 
rund um die Bahnhofstraße sowie auf Grundlage der Ergebnisse der Parkraum- und Unfall-
analyse wird in der weiteren Bearbeitung einer der Schwerpunkte auf die Bahnhofstraße ge-
legt. Ein wichtiger Bestandteil ist hier die Stärkung des Fuß- und Radverkehrs. Auch außer-
halb der Bahnhofstraße zeigen sich Konflikt- bzw. Gefahrenstellen für den Fuß- und Radver-
kehr. Vor allem bei regionalen und überregionalen Fahrradrouten kombiniert mit dem Fuß-
verkehr ist die richtige Führung der beiden Verkehrsarten für die Sicherheit der Verkehrsteil-
nehmer und für die Attraktivität des Rad- und Fußwegenetzes entscheidend. Hier gilt es Ge-
fahrenstellen zu entschärfen und Lösungsmöglichkeiten zu erarbeiten. 

Die Herausarbeitung der Defizite mit Berücksichtigung aller Verkehrsarten auf Grundlage der 
Bestandsaufnahme sowie unter Einbezug der Ergebnisse der verschiedenen Akteursbeteili-
gungen dient als Grundlage für die Ausarbeitung der Teilkonzepte je Verkehrsart des Ge-
samtverkehrskonzepts. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

i.V. Dipl.-Ing. Helmuth Ammerl                               i.A. M.Sc. (TUM) Alisa Picha-Rank 

Institut für Verkehrsplanung/Verkehrstechnik 
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